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Save the Date:  
Konvent der Baukultur 3. – 5. November 2016 in Potsdam

Zum Konvent der Baukultur 2016 sind aktuelle und bisherige Konventsmitglieder sowie 
interessierte Gäste eingeladen, die sich mit Baukulturschaffenden aus ganz Deutschland 
austauschen und den neuen, hier erstmals vorgestellten Baukulturbericht 2016/17 
„Stadt und Land“ kennenlernen möchten. Die Konventstage  beinhalten einen Forumstag, 
einen Werkstatttag und eine Baukulturmesse sowie ein vielseitiges Rahmenprogramm.

Do 29. Sept.   15 Uhr Führungen:  
Startpunkt in der IGA-Markthalle,  Blumberger Damm 130, 12685 Berlin, 
Eingang Zinndorfer Straße, Tram M6, Haltestelle „Landsberger Allee /  
Blumberger Damm“ oder Buslinie 195, Haltestelle „Zinndorfer Straße“ 
ab 18 Uhr Vorabendempfang: 
Schloss Biesdorf, Alt-Biesdorf 55, 12683 Berlin, S-Bahnhof „Biesdorf“

Fr 30. Sept.  9–17.30 Uhr Werkstatt:  
Vormittag: Theater am Park,  Frankenholzer Weg 4, 12683 Berlin  
Nachmittag: Schloss Biesdorf, Alt-Biesdorf 55, 12683 Berlin

Grüne Strategien für die Stadt Berlin, 29./30. September 2016

Gemeinsam mit der Größe einer Stadt wachsen auch die Anforderun-
gen an ihre Infrastruktur – an ihren öffentlich geteilten Raum – und 
damit an ihr urbanes Grün. So rückt die Baukulturwerkstatt „Grüne 
Strategien für die Stadt“ in Kooperation mit der Internationalen Gar-
tenausstellung Berlin 2017 die Themen Grün und Tourismus in den 
Fokus. Im Mittelpunkt stehen Veränderungen in den Strategien städ-
tischer Freiraumentwicklung, welche anhand dreier Themenschwer-
punkte und Best-Practice-Beispielen herausgearbeitet  werden. 

Der Aspekt „Bedeutung einer grünen Infrastruktur“ fragt, wie öffent-
licher Raum und Grünflächen gestaltet sein müssen, um bei Ziel-
konflikten zwischen Gestaltungs- und Nutzungsgebieten wie Klima-
schutz, Integration, Selbermachen, draußen bewegen, grüne 
Lebenskultur, Naturschutz, Resilienz, Gesundheit oder Umwelt-
gerechtigkeit zu bestehen. Auch im Aspekt „Städtetourismus“ spielt 
 Stadtgrün als Ausdruck städtischer Lebenskultur eine zuneh-
mende Rolle und gewinnt als Tourismusfaktor an Gewicht. Tempo-
räre Großevents sollen viel mehr sein als nur einmalige Ereignisse. 
Sie werden als wirksame Stadtmarketing-Strategien eingesetzt und 
 lassen sich unter diesem Aspekt beleuchten.

Die Baukulturwerkstatt lädt Akteure aus der Landschafts architektur 
und Planung, dem Bauwesen, der Wissenschaft, Politik und Ver-
waltung sowie Kunst ein, diese Fragen und mögliche Innovationen 
als Lösungsansätze zu diskutieren. Die Baukulturwerkstätten 
sind das zentrale Veranstaltungs- und Arbeitsformat der Bundes-
stiftung Baukultur. Mit Ihnen will die Bundesstiftung zeigen, dass die 
Verankerung von Baukultur bei der Planung und Gestaltung unse-
rer gebauten Lebensräume einen positiven ästhetischen, aber auch 
sozialen, ökologischen und ökonomischen Effekt hat. 

Kostenlos anmelden unter:
www.bundesstiftung-baukultur.de

Baukulturwerkstatt 2016 „Grüne Strategien für die Stadt“ 

Medienpartner:

MAGAZIN FÜR LANDSCHAFTSARCHITEKTUR

GARTEN
LANDSCHAFT

+



Do, 29. Sept. Führungen und Vorabendempfang

 15 Uhr Begrüßung in der IGA-Markthalle

 15.30 Uhr Zwei Führungen nach Wahl
  Baustellenführung über das zukünftige IGA-Gelände mit 

Projektmanagern der IGA Berlin 2017 GmbH
  Führung durch die Großsiedlung: Rückbau, Revitalisie-

rung und öffentliche Raumqualität (Besichtigung u. a. 
Ahrensfelder Terrassen, Wohnumfeld Schorfheide viertel, 
Bürgerpark Helle Oase), Bezirk Marzahn- Hellersdorf 
(angefragt)

 18 Uhr Vorabendempfang

  Begrüßungen 
Christoph Schmidt, Geschäftsführer der IGA Berlin 2017 
GmbH 
Christian Gräff, Bezirksstadtrat für Wirtschaft und Stadt-
entwicklung, Bezirk Marzahn-Hellersdorf 
Beate Profé, Berliner Senatsverwaltung für Stadtentwick-
lung und Umwelt 
Sigurd Trommer, Stiftungsratsmitglied der Bundes-
stiftung Baukultur 
Reiner Nagel, Vorstandsvorsitzender der Bundes stiftung 
Baukultur

   Schloss Biesdorf – ein neuer Ort für Kunst und 
 Öffent lichen Raum  
Katja Aßmann, Direktorin Schloss Biesdorf

Fr, 30. Sept.  Werkstatttag

  Theater am Park, Kleiner Saal (Vormittag)
  Schloss Biesdorf (Mittagessen und Nachmittagsprogramm)
  Gesamtmoderation: Andrea Thilo

 9–9.30 Uhr Eintreffen

 9.30 Uhr Grußworte 
  Stefan Komoß, Bezirksbürgermeister Marzahn-Hellersdorf
   Reiner Nagel, Bundesstiftung Baukultur 

 10 Uhr Temporäre Events als Qualifizierung von grünen Räumen
  Key Note: Thies Schröder, ts|pk Redaktion 
  Temporäre Festivals als Motor für die nachhaltige 

 Entwicklung von Freiräumen  
Prof. Dr. Oliver Scheytt, Geschäftsführer Kulturexperten  
Dr. Scheytt GmbH und  ehemaliger Geschäftsführer von 
RUHR.2010 –  Kultur hauptstadt Europas 

  Was macht die IGA mit der Stadt?  
Katharina Lohmann und Christoph Schmidt, IGA Berlin 2017

 11 Uhr Kaffeepause

 11.30 Uhr Die Bedeutung von grüner Infrastruktur in wachsen-
den Städten

  Key Note: Till Rehwaldt, Rehwaldt Landschaftsarchitekten, 
Präsident BDLA

  Die Gartenstadt des 21. Jahrhunderts und grüne 
 Konzepte der IBA Hamburg Uli Hellweg, Hellweg Urban 
Concept und ehemaliger Geschäftsführer der IBA Hamburg

  Seepark in Aspern, Wien Laura Vahl, Lavaland GmbH

 12.15 Uhr  Grüne Ikonen der Stadtentwicklung 
  Key Note: Stadtgrün als Tourismusfaktor  

Klaus  Lohmann, Direktor der Auslandsvertretung, 
 Deutsche Zentrale für Tourismus 

  Grüne Ikonen in der Stadtentwicklung  
Reiner Nagel, Bundesstiftung Baukultur

 13 Uhr Spaziergang zum Schloss Biesdorf und Mittagessen 

 14.30 Uhr Werkstattrunden

 16 Uhr Kaffeepause

 16.30 Uhr Grüne Strategien für die Stadt  
Nathalie de Vries, MVRDV 

 17 Uhr Conclusio und Dankeswort  
Reiner Nagel, Katharina Lohmann und Christoph Schmidt

   Ende der Veranstaltung Ausklang mit Getränken 
im Café

Save the Date:
IGA-Herbstfest am 16. Oktober 2016 in Berlin Marzahn-Hellersdorf

Den Abschluss der Gartensaison bildet das ganztägige Herbstfest – mit zahlreichen 
Aktionen, Baustellentouren, Informationen und Gesprächen zu den Planungen und 
 Projekten der IGA und Angeboten für Familien. Mit dem Fest schließen auch die 
 Gärten der Welt und öffnen Ihre Pforten erst wieder zur Eröffnung der IGA Berlin 2017 
am 13. April 2017. Ab Oktober beginnt der Vorverkauf für die Tages- und Dauerkarten 
der IGA. Die Tickets werden unter www.iga-berlin-2017.de und www.gruen-berlin.de 
sowie in den Parkanlagen und an vielen Vorverkaufsstellen erhältlich sein.


